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Editorial 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
      Vielen Dank für die zahlreichen Rückmeldungen im Zuge der LeserInnenbefragung! Wir 
haben überwiegend positives Echo aber auch konstruktive Kritik erhalten. Darum präsentiert 
sich das Keimbl@tt auch im neuen Kleid. Wir haben es auf Ihren Wunsch hin übersichtlicher 
gestaltet und ab der kommenden Ausgabe werden wir vermehrt über den Tellerrand blicken 
und andere Gemeinschaften vorstellen. 
 
Ein großes Dankeschön geht an die Firma „e-Lugitsch”, die uns bei der Fehlerbehebung 
unserer Hauselektrik – wir berichteten darüber in der letzten Ausgabe – mit einem Gutschein 
unterstützt hat. Mit fachkundiger Hilfe von Martin Puntigam und Hans Peter Riedmann 
wurden dankenswerter Weise die entsprechenden Leitungen neu gelegt. Zu wissen, dass das 
Keimbl@tt gelesen, gemocht und unterstützt wird bestärkt uns auf unserem Weg – in 
diesem Sinne wünsche ich viel Freude mit unserer aktuellen Ausgabe! [RW] 

 
News 

Täglich neue BesucherInnen 
      Hurra, wir haben die 1000er Schallmauer durchbrochen! Genau 1071 (!) Menschen 
haben am 3. Juli 2007 die Homepage von KEIMBLATT ÖKODORF besucht. Hatten sich im 
August 2004 gerade einmal 39 BesucherInnen täglich auf unsere Homepage verirrt, waren 
es 2005 bereits durchschnittlich 105. Von einer Verdoppelung auf 211 Ökodorfinteressierte 
im August 2006 hat sich die tägliche BesucherInnenzahl nun auf knapp unter 1000 
eingependelt. Das ist ein schöner Erfolg für uns! Er zeigt, dass das Interesse an 
nachhaltigem Leben und dessen Umsetzung stetig steigt. 
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Wenn auch Sie von unserer Homepage profitieren wollen, werben wir gerne für Ihr 
Unternehmen mit einem Banner (Preise ab 90,-/Monat, inkl. Gestaltung, Anfragen an 
r.wytek@oekodorf.or.at) … oder machen Sie mit uns einen Linktausch. Details siehe: 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_links-add.html [AD] 
 
Passive Landsuche unterstützen! 
      Erste Erfolge können wir bei unserer „passiven Landsuche” verzeichnen – wir 
berichteten in der letzten Ausgabe. Da unser Zielgebiet 172 km² umfasst, filtern wir mit 
Hilfe eines geografischen Informationssystems Grundstücke mit einer Fläche von mehr als 
20 Hektar heraus. Für die Finanzierung der entsprechenden Daten benötigen wir Ihre 
Unterstützung! Ersteigern Sie unsere „hauseigenen” Jubiläums-Briefmarken (eine, fünf oder 
zwanzig Stück mit 0,55 € Nominalwert) oder unsere Trinkgläser mit Logo und Sinnspruch. 
Damit besitzen Sie nicht nur eine wahre Rarität (limitierte Auflage), Sie erwerben ein Stück 
KEIMBLATT ÖKODORF zum Anfassen. Schauen Sie jetzt vorbei unter: 
http://search.ebay.at/_W0QQsassZkeimblatt-oekodorfQQhtZ-1. Selbstverständlich können 
Sie auch per Telefon unter +43/(0)3153/8253 bis 26. Juli 12:39 Uhr mitsteigern - bitte Ihr 
Höchstgebot und Ihre Kontaktdaten ggf. am Anrufbeantworter hinterlassen. [RW] 
 
Volles Permakultur-Programm  
      Zuerst die schlechte Nachricht: Der Permakultur Zertifikatskurs mit Joe Polaischer ist 
bereits ausgebucht. Wir können Sie aber auf die Warteliste des August-Kurses setzen 
und/oder Sie melden sich gleich jetzt für den Kurs im März 2008 an. Die gute Nachricht: 
Wenn Sie trotzdem im August Permakultur erfahren wollen, bieten wir eine Permakultur-
Vortragsreihe mit fünf Veranstaltungen an.  
Unter www.oekodorf.or.at/www.ger/index_atermine.html finden Sie die Details zu den 
Veranstaltungen. Übrigens, wer sich bis Ende November 2007 für den März-Zertifikatskurs 
anmeldet, bezahlt 20% weniger! [RW] 

 
Intern 

Tagebuch: Fabelhaftes im Haus Sonnenschein 
      Gerne würde ich angeben, dass nur aufgrund meiner ausgezeichneten Leistung – selbst 
von den hügel-, ja mugerllosen Niklas`schen Ebenen aus – es mir gelang, für KEIMBLATT 
ÖKDODORF weitere freiwillige Langzeit-Feen (gute) aus verschiedensten mehr oder weniger 
ebenen Ländern zu finden. Wobei ich zugeben muss, dass dies ein Leichtes war. Schließlich 
bittet mich fast täglich einE FreiwilligeR, im Haus Sonnenschein mithelfen und mitlernen zu 
dürfen. „Leider nein” muss ich mittlerweile sagen. Und doch schleicht sich in meine Antwort 
aufgrund mangelnden Abweisungsvermögens oft ein „... aber solltest du nächstes Jahr noch 
Interesse haben, freu ich mich, von dir zu hören” hinzu … Lob hin, Lob her – stolz darf ich 
verkünden, dass im Oktober die folgenden EFD-Freiwilligen (mehr dazu siehe unten) ins 
Haus Sonnenschein einziehen werden: Beata (H), Maiwenn (F), und Tamas (H)! [NK] 
 
Werkzeug: Die bildliche Feedbackmethode (nach Robert Richter) … 
     … hilft uns, bei internen Treffen die „richtigen” Fragen zu stellen und deren Antworten in 
einem Bild darzustellen. Dazu verwenden wir die Elemente „Zentrum” (Mitte) und 
„Peripherie” (größter Radius in unserer Runde) sowie „Indikatoren” (z.B. Steine). Bei jeder 
Fragestellung wird festgelegt, welche Steinposition was bedeutet (z.B. je näher beim 
Zentrum, desto mehr Zustimmung). Nachdem die Befragten ihre Steine gesetzt haben, 
ergibt sich automatisch ein guter Überblick über die Gruppenmeinung. Die Person mit der 
„extremsten” Steinposition nach außen oder nach innen hat die Möglichkeit, ihre Meinung 
verständlich zu machen, indem sie die nächste Frage stellt. Dadurch findet eine kreative 
Integration statt.  
Das Fokussieren auf eine Frage, die Bildhaftigkeit und der Spaßfaktor sind für uns gute 
Gründe, diese Methode regelmäßig einzusetzen.  
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Weitere kreative Impulse können Sie bei Robert Richter persönlich kennen lernen: Training 
mit kreativen Feedbackmethoden, Forumsarbeit und Authentischer Ausdruck/Bewegung; 
robert.richter1@chello.at; Tel.: 0699/818 131 25 [RW] 

 
Empfehlungen 

Das beste deutschsprachige Standardwerk der Permakultur! 
      Man merkt sofort: Hier will jemand spüren, fühlen, riechen. Ehrfürchtig und als Teil des 
Ganzen dabei sein. „Permakultur für alle” von Sepp und Margit Brunner bietet viel Herz, viel 
Hirn und vor allem praktische Tipps und Ratschläge, immer mit dem Blick über den 
menschlichen Tellerrand hinaus. Das Buch ermutigt auszuprobieren, sich einzulassen, ist 
lebensfroh, sehr positiv und mehr als eine gelungene, gut strukturierte Einführung. Zudem 
bietet es garantiert auch für alte Hasen der Permakultur neue Blickwinkel. Dem persönlichen 
(Garten-)Glück steht also nichts im Wege. Sollten alle haben! 
Sepp und Margit Brunner: Permakultur für alle; Edition Löwenzahn; 184 Seiten; ISBN: 978-
3706623940 [AN] 
 
Strohballenbau in Theorie & Praxis, 25. und 26. August 2007 
      Der Strohballenbau ist über 100 Jahre alt. In den letzten 10 Jahren hat der Strohballen 
in Europa als Baumaterial eine Wiederentdeckung erfahren. Seine Eigenschaften als 
nachwachsender Baustoff mit sehr gutem Dämmwert machen ihn für aktuelles und 
zukünftiges Bauen sehr interessant. Der Geomant, Lehm- und Strohballenbauer Virko Kade 
vermittelt in diesem Seminar die Grundlagen des Strohballenbaus. Architekten, Baumeister 
und Bauherren lernen konkrete Anwendungsmöglichkeiten kennen. Anmeldung und 
Information: Virko Kade, Altenmarkt 66,  8333 Riegersburg, Tel.: 0676/738 95 38, Fax: 
03153/73 29, e-Mail: virko.kade@inode.at [AD] 
 
Der Europäische Freiwilligendienst (EFD) … 
      … bietet jungen Menschen von 18 bis 30 Jahren die Möglichkeit, in einem anderen Land 
zu arbeiten. Dabei handelt es sich um eine gemeinnützige Tätigkeit in den Bereichen 
Soziales, Jugend, Umwelt oder Kultur. Ziel des EFD ist es in erster Linie, jungen Menschen 
die Chance zu geben, mobil zu sein und somit Kompetenzen zu entwickeln, die eine aktive 
Beteiligung am gesellschaftlichen Leben und am Aufbau eines „neuen Europas” ermöglichen. 
Gleichzeitig soll der Einsatz der europäischen Freiwilligen den jeweiligen Einrichtungen einen 
Mehrwert bringen. KEIMBLATT ÖKDORF ist seit letztem Jahr in diesem Programm und kann 
es nur empfehlen, sowohl Freiwilligen als auch jenen die Freiwillige aufnehmen können. 
Details siehe: http://europa.eu/youth [RW] 

 
Wunschliste 

Wer kann uns die Bücher halten?  
      Unsere Bücher sind uns zu schwer geworden, deshalb suchen wir für unsere jährliche 
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung eine/n BuchhalterIn. Wir wünschen uns jemanden mit 
Praxiserfahrung im Vereinswesen. Vorzugsweise kann diese Aufgabe mit einem Besuch 
unseres Projektzentrums in Riegersburg (im steirischen Vulkanland) verbunden werden, 
ansonsten können wir uns auch woanders treffen. Entgelt je nach Art und Umfang der 
Leistung. Bei Interesse oder für Tipps bitte bis spätestens 15. August mit uns Kontakt 
aufnehmen. [TG] 
 
Der nächste Winter kommt bestimmt … 
      Wir suchen zwei oder mehr kräftige junge Männer oder Frauen, die Lust auf Holzhacken 
und -schneiden haben. Dank unserer guten „Holzernte” im Februar liegen noch ca. 12 
Raummeter ungeschnittenes und ungehacktes Weichholz vor der Kreissäge. In 
wunderbarem Ambiente, mit Blick auf die Riegersburg, und an frischer Luft kann der ganze 
Körper „gestählt” werden. Zu zweit dauert es etwa drei bis vier Tage um die 
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Fichtenrundlinge zu verarbeiten. Wer Interesse hat, meldet sich bei Alexander Dworak unter 
a.dworak@oekodorf.or.at oder +43(0)3153/8253. Danke an alle die bisher mitgeholfen 
haben. Und es fehlt noch mehr - unsere gesamte Wunschliste ist zu finden unter: 
www.oekodorf.or.at/suche [AD] 

 
KEIMBLATT ÖKODORF 

Über uns 
      Wir sind eine Gruppe von Menschen, die es sich zum Ziel gemacht hat, ein Ökodorf in 
Österreich zu verwirklichen. Wir planen eine weltoffene Siedlung für 150 bis 300 Menschen 
auf dem Weg Richtung Friedfertigkeit, Nachhaltigkeit und Selbstentfaltung. 
 
Viele Wege führen zu KEIMBLATT ÖKODORF 
      Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Fragen haben bzw. uns persönlich kennen lernen wollen! 
Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum. 
Darüber hinaus bieten wir jeden ersten Montag im Monat jeweils um 19 Uhr im Infobüro 
Wien (siehe Impressum) einen Infoabend. Eine Anmeldung ist spätestens drei Tage vorher 
erforderlich unter Tel.: +43/(0)3153/8253 oder e-mail: dialog@oekodorf.or.at. 
Weitere Kontaktinformationen (z.B. Projektbesuch, Anreiseinformationen Antwortformular, 
Mailinglisten etc.) finden Sie unter www.oekodorf.or.at/www.ger/index_contact.html. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253. 
 
Interesse, KEIMBLATT ÖKODORF zu unterstützen? 
      Informationen zu vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten wie Spende, Mitarbeit, 
Mitgliedschaft, Investment, Patenschaft, siehe: 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_supp.html 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253 

 
Keimbl@tt 

Abonnieren/abbestellen 
      Wir bieten Ihnen ein Gratis-Abo per e-mail oder Fax. Das Abo per Postversand kostet 
10,- € pro Jahr für sechs Ausgaben. Teilen Sie uns bitte die gewünschte Zustellungsart und 
Ihre Kontaktdaten mit (e-mail- bzw. Postadresse oder Fax-Nr.) unter: abo@oekodorf.or.at 
oder Tel.: +43/(0)3153/8253. Mitglieder erhalten auf Wunsch auch per Post eine kostenlose 
Zusendung! 
Hinweis gemäß § 107 TKG 2003 und § 7 Abs. 2 ECG: 
Um das Keimbl@tt-Abo abzubestellen, bitte ein e-mail mit Betreff „abbestellen” an 
abo@oekodorf.or.at schicken oder kurz unter Tel.: +43/(0)3153/8253 anrufen. 
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